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Der EUROPASS

Nationales Europass Center (NEC)

angesiedelt in der 
Nationalen Agentur Bildung für Europa

beim 
Bundesinstitut für Berufsbildung

(NA beim BIBB)
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Der EUROPASS

Basis – Ratsbeschluss vom 15. Dez. 2004

Mit dem EUROPASS   
Qualifikationen und Kompetenzen 

transparent und vergleichbar machen 
- europaweit  - !
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EUROPASS Transparenzinstrumente

Ziele:

• Entwicklung einer Gesamtstrategie zur Förderung der  
Transparenz und Übertragbarkeit von Qualifikationen  
und Kompetenzen – europaweit

• Erleichterung von Mobilität innerhalb und zwischen den 
Wirtschaftszweigen – im In- und Ausland.
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EUROPASS Transparenzinstrumente

Ziele:

• Unterstützung von Einzelpersonen bei der Erfassung 
und Darstellung ihrer Qualifikationen und Kompetenz en 

– formal und nichtformal -

• Zugang zu bereits vorhandenen Instrumenten 
und Beratungsstellen:
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Beratungsstellen sind z.B.:

EURES – europäisches Portal zur beruflichen Mobilität: Info + Beratung
EUROGUIDANCE - Netzwerk für Bildungs- und Berufsinformation und Beratung 

zur Förderung der Mobilität innerhalb Europas 
Eurydice - Informationsnetz zum Bildungswesen in Europa 
PLOTEUS – Infos zu Lernangeboten und Weiterbildungsmöglichkeiten in der EU
ENIC/NARIC - Europäische Netzwerk Nationaler Informationscenter 

sowie das Netz der Nationalen Informationszentren für Fragen der 
akademischen Anerkennung 

CEDEFOP - Europäisches Zentrum für die Förderung der Berufsbildung

usw.
….. siehe Linkliste auf der EUROPASS Homepage!
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Mobilitätsberatung

EUROGUIDANCE EURES

Ausbildungsbezogen    Arbeitsmarktbezogen

Beratungsstellen in jedem MS + über 700 Berater in EU +  
16 ES-BA Zentren in DE über 110 in DE
45 Berater in DE



© NA beim BIBB© NA beim BIBB
Das EUROPASS Rahmenkonzept, 30.04.2008, Nürnberg  – Uta-M. Behnisch

Zielgruppen

EUROGUIDANCE EURES

Beratung von Hilfestellung für Bürger, 
1. Fachpersonal die im Ausland arbeiten wollen

2. Jugendlichen,  - administrative Fragen
Erwachsenen, - rechtliche Fragen
Arbeitslosen, .. - fiscale Fragen
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5 Dokumente:

EUROPASS Lebenslauf
EUROPASS Sprachenpass
EUROPASS Mobilität
EUROPASS Diploma Supplement
EUROPASS Zeugniserläuterungen

Dokumente abrufbar unter
www.europass-info.de
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Der 
EUROPASS Lebenslauf
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EUROPASS Lebenslauf

• Standardisiertes Rahmendokument

• Personengebunden

• Vom Inhaber selbst auszufüllen

• Keine Autorisierung seitens Dritter



© NA beim BIBB© NA beim BIBB
Das EUROPASS Rahmenkonzept, 30.04.2008, Nürnberg  – Uta-M. Behnisch

EUROPASS Lebenslauf

Überblick über: 

• Bildungsstand
• Arbeitserfahrungen
• Kompetenzen

persönliche, soziale, technische... Kompetenzen
(formal, nicht formal, informell)
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EUROPASS Lebenslauf

„Archiv“ ALLER Abschlüsse, 
Arbeitserfahrungen, Qualifikationen,
Kompetenzen und Sprachkenntnisse 

- jederzeit aktualisierbar  (XML-PDF)

- bewerbungsbezogen zusammenstellbar!
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Der 
EUROPASS Sprachenpass
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EUROPASS Sprachenpass

• Vorgegebenes Schema
- europaeinheitlich -

• Bewertung nach dem gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen für Sprachen , 
verabschiedet vom Europarat.
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Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen 
- eingeteilt in sechs Niveaustufen:

A 1 + A 2 – elementare Sprachverwendung
B 1 + B 2 – selbständige Sprachverwendung
C 1 + C 2 – kompetente Sprachverwendung 

verstehen - hören; lesen 
sprechen - an Gesprächen teilnehmen; 

zusammenhängend sprechen
schreiben
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EUROPASS Sprachenpass

• Vom Inhaber selbst  auszufüllen 
• Keine Autorisierung seitens Dritter

Vorteil: - für ALLE Sprachen, 

- jederzeit aktualisierbar / XML-PDF
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Der 
EUROPASS Mobilität
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EUROPASS Mobilität

dokumentiert im Ausland absolvierte 
Lernaufenthalte , nicht nur berufsbezogen!

• jeden Niveaus,  
• jeder Zielsetzung, 
• jeder Person
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EUROPASS Mobilität

Bescheinigt werden kann:

• Ein Auslands-Praktikum;
• Eine Schulung, Kursus im Ausland; 
• Ein Auslandssemester an einer 

Universität/Hochschule im Ausland.

Generell: ein LERNAUFENTHALT im Ausland
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EUROPASS Mobilität

Vergabe ist gebunden an 

Qualitätskriterien,

definiert im Ratsbeschluss:
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EUROPASS Mobilität

Verfahren Typ A

Förderfähigkeit in einem EU-Gemeinschafts-
programm / bilateralen Programm:

Gemeinschaftsprogramme: PLL und Vorläuferprogramme;
Nationale Förderung: BAND, Training Bridge, Gj ǿr det, DFS + DFJW 
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EUROPASS Mobilität
���� Abwicklung über die Datenbank nach

Verfahren Typ A:

Nach Eingabe der Projektnummer erfolgt die 

sofortige Freigabe durch das System.
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EUROPASS Mobilität

Verfahren Typ B

1. Schriftliche Vereinbarung zwischen 
Entsendorganisation und Gastorganisation

- Inhalte
- Ziele
- Dauer 
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EUROPASS Mobilität

Verfahren Typ B

2. Angemessene sprachliche Vorbereitung

3. Mentor im Ausland
- fachliche und persönliche Begleitung



© NA beim BIBB© NA beim BIBB
Das EUROPASS Rahmenkonzept, 30.04.2008, Nürnberg  – Uta-M. Behnisch

EUROPASS Mobilität
���� Abwicklung über die Datenbank nach

Verfahren Typ B:

• Kurze Beschreibung der Maßnahme 
im Internet/DB

• Freischaltung durch die ausgewählte 
Ausgabestelle binnen 14 Tagen 
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Nach der Freischaltung = 
Ausfüllen der Dokumente

- Antragsteller (= Entsendeorganisation) 

alleine oder zusammen mit der 

- Gastorganisation 
(- nur auf Wunsch der 

Entsendeorganisation)



© NA beim BIBB© NA beim BIBB
Das EUROPASS Rahmenkonzept, 30.04.2008, Nürnberg  – Uta-M. Behnisch

Übersicht:

In vier Schritten online zum EUROPASS Mobilität   
- gilt so nur für Deutschland:

1.) Registrierung 
2.) Beantragung  (Verfahren Typ A oder B)
3.) Ausfüllen
4.) Überreichen   (Ausdruck = Original)

Verfügbar in DE, EN, FR, IT, ES
Unterstützung durch ausführliche Hilfstexte!
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EUROPASS Folder



© NA beim BIBB© NA beim BIBB
Das EUROPASS Rahmenkonzept, 30.04.2008, Nürnberg  – Uta-M. Behnisch

Das 
EUROPASS Diploma Supplement

(Erläuterung zum Abschlusszeugnis)
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EUROPASS Diploma Supplement 
(Erläuterung zum Abschlusszeugnis)

Beschluss der europäischen Bildungsminister, 
Berlin 2003 

Einführung ab 2005 „...automatisch und 
gebührenfrei...“
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EUROPASS Diploma Supplement 
(Erläuterung zum Abschlusszeugnis)

Zweck: für die Bewerbung im Ausland, daher 
immer in Englisch; Deutsch auch möglich; 

Seit Juli 2007 von den Hochschulen über 
die EUROPASS Homepage zu beziehen.
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EUROPASS Diploma Supplement 
(Erläuterung zum Abschlusszeugnis)

Enthält in europaweit standardisierter Form:

- Qualifikationsprofil,
- Art des erworbenen Abschlusses,
- Umfang, Inhalt, Status des Studiums

Ersetzt NICHT das Diplom;   ist ein persönliches Dokument.
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Die 
EUROPASS Zeugniserläuterungen
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EUROPASS Zeugniserläuterungen

Basis: Ausbildungsordnungen

Erläuterung zum beruflichen Abschlusszeugnis

Transparenz bei einer Bewerbung im Ausland 
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EUROPASS Zeugniserläuterungen

Beschreibung der mit dem Berufsabschluss 
erworbenen Qualifikationen

(Profil der beruflichen Handlungsfähigkeit)

Besondere Fertigkeiten und Kompetenzen des 
jeweils beschriebenen Berufs 

(das berufliche Tätigkeitsfeld)
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EUROPASS Zeugniserläuterungen

Ergänzend:

• Dauer, Art und Niveau der Ausbildung, 

• Bewertungsskala, 

• rechtliche Grundlagen, 

• Zugangsmöglichkeit zur nächsten Ausbildungsstufe, 

• Links zu weiteren Informationen....
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EUROPASS Zeugniserläuterungen

- kein persönliches Dokument 

- wird von den nationalen Behörden 
herausgegeben

- wird zunächst in drei Sprachen erhältlich 
sein:  DE, EN, FR 
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Das EUROPASS Rahmenkonzept 

Akzeptanz in Deutschland:
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Das EUROPASS Rahmenkonzept 

Das Interesse steigt:
Anzahl der Zugriffe auf 
dt. EUROPASS Homepage

2005 – 35.000 / ca.   2.900/Mt.
2006 – 145.000 / ca.  11.500/Mt.
2007 – 250.000 / ca.  20.800/Mt. 
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Das EUROPASS Rahmenkonzept 

Rangfolge der Webpage Konsultationen:

1. EUROPASS generelle Infos
2. EUROPASS Lebenslauf 
3. EUROPASS Mobilität
4. EUROPASS Lebenslauf Muster
5. EUROPASS Sprachenpass
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EUROPASS Mobilität

Ca. 28.000 Dokumente beantragt

• zu 85 % Verfahren Typ A
• zu 15 % Verfahren Typ B - steigend

• Bildungsträger/Schulen – 75 %
• Unternehmen/Kammern – 25 %
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EUROPASS Mobilität

Aufenthaltsdauer im Ausland -

bis 4 Wochen - 53 %
5 bis 12 Wochen - 15 %

4 bis 12 Monate - 15 %
Mehr als 12 Monate - 18 %
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Der EUROPASS Mobilität

Zielländer
- United Kingdom 21 %
- France 16 %
- Spain 13 %
- Poland 7 %
- Italy 6 %
- Czech Republic/Finland each 4 %
- NL/ NO/ IRL/ HU each 3 %
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EUROPASS Mobilität

Status – berufl. Erstausbildung (68%); 
Hochschulbildung (12%);
Weiterbildung (10%); 
allgemeine Schulbildung (8%)

Geschlecht - 54 % der TN sind weiblich
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Der EUROPASS Mobilität

Anzahl der Vergabe in Bayern:

- 2005 160
- 2006 1.063
- 2007 1.091

- 2008 bis heute 579  +++
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Das EUROPASS Rahmenkonzept

Einzeldokumente und Deckblatt sind

abrufbar unter:

www.europass-info.de
www.europass.cedefop.europa.eu
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Das EUROPASS Rahmenkonzept

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Uta-M. Behnisch
Nationales Europass Center in der NA beim BIBB
Robert-Schuman-Platz 3
53175 Bonn
Tel: 0228 – 107 1644
E-Mail: behnisch@bibb.de


